
Modulbezeichnung Buchführung

Semester 1

ECTS-Punkte (Dauer) (1 Semester)

Art Propädeutikum

Studentische Arbeitsbelastung 60 h Kontaktzeit + 90 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) keine

Empf. Voraussetzungen keine; Grundlagenmodul

Verwendbarkeit BWP

Prüfungsform und -dauer Klausur K2

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung

Modulverantwortlicher Lenz

Qualifikationsziele
Kompetenzziele:
Die Studierenden sind befähigt, abschlussvorbereitende Buchungen durchführen. Sie sind in der Lage,
eine Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung aufzustellen. Sie sind befähigt, die zwischen Bilanz und
Gewinn- und Verlustrechnung bestehenden Verbindungen zu erläutern. Des Weiteren sind sie in der Lage,
die besondere Bedeutung einer ordnungsmäßigen doppelten Buchführung für das Rechnungswesen zu
erörtern. Die Studierenden können die Auswirkungen von Geschäftsvorfällen auf das Jahresergebnis und
die Liquidität aufzeigen.
Die Studierenden haben Kenntnisse wie standardisierte Sachverhalte aus dem externen Rechnungswesen
erkannt, erfasst und verbucht werden. Sie sind in der Lage, unterschiedliche handelsrechtliche Bilanzie-
rungsmöglichkeiten zu erfassen. Sie kennen die Technik der doppelten Buchführung und wissen, welche
Bilanzierungsgrundsätze und handelsrechtlichen Vorschriften Anwendung finden.
Übergeordnetes Lernziel: Die Studierenden erlernen die Grundlagen des externen Rechnungswesens. Der
Fokus wird dabei auf die Vermittlung der Technik der doppelten Buchführung und der wesentlichen Zusam-
menhänge des Rechnungswesens gelegt. Das Modul vermittelt Basiswissen für weitere Module aus dem
Bereich Rechnungswesen. Zudem werden konkrete Bezüge zu anderen Teildisziplinen der Betriebswirt-
schaftslehre aufgezeigt.

Lehrinhalte
Die Inhalte des Moduls umfassen die Begriffe, den Aufbau sowie die Aufgaben und Funktionen des ex-
ternen Rechnungswesens, die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, die Inventur und das Inventar,
Aufbau und Struktur von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, Organisation und Technik der dop-
pelten Buchführung, Systematik von Buchungssätzen, die Verbuchung laufender Geschäftsvorfälle (Wa-
renverkehr, Gehälter und Löhne, Veränderungen des Anlage- und Umlaufvermögen) und vorbereitende
Abschlussbuchungen (Rechnungsabgrenzungsposten, Wertberichtigungen, Rückstellungen). Die Auswir-
kungen der Digitalisierung auf die Buchführung werden erörtert. Die Veranstaltung wird durch Formen des
Online-Lernens unterstützt.

Literatur
Lernmaterialien werden über eine Online-Plattform zur Verfügung gestellt;
Engelhardt, W. H./Raffée, H./Wischermann, B.: Grundzüge der doppelten Buchhaltung, aktuelle Ausgabe.

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS
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